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Kirchliche Mitteilungen

Samstag, 28. September
18.30 Uhr Kloster U.L.F. Eucharistiefeier am Vor-

abend
Sonntag, 29. September
9.00 Uhr Herz-Jesu Eucharistiefeier
9.30 Uhr Hl. Dreifaltigkeit Eucharistiefeier – Die Kin-

der haben einen eigenen
Wortgottesdienst im Dreif-
In.

10.30 Uhr Weingarten Eucharistiefeier zum Dank
für 50 Jahre Dorfhelferin-
nenstation Zell-Weierbach

10.30 Uhr Herz-Jesu Kinderkirche für Kinder bis
zur 2. Klasse in der Herz-
Jesu-Kirche

11.00 Uhr Hl. Kreuz Eucharistiefeier
19.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit Eucharistiefeier
Freitag, 04. Oktober
9.00 – Weingarten Anbetung mit Aussetzung

12.00 Uhr in der Kapelle des Pfarr-
zentrums

18.30 Uhr Weingarten Eucharistiefeier - Wall-
fahrtsmesse mit eucharis-
tischer Anbetung

Samstag, 05. Oktober
17.00 Uhr Weingarten Tiersegnungsgottesdienst

auf dem Kirchplatz
18.30 Uhr Kloster U.L.F. Eucharistiefeier am Vor-

abend

Freitag, 04. Oktober; - Krankenkommunion –
Ab 9.00 Uhr Krankenkommunion in Fessenbach und Zell-
Weierbach.

Am 06. Oktober feiern wir um 9.00 Uhr das Erntedank-
fest. Für die Gestaltung des Erntealtares bitten wir um Ihre
Erntegaben. Diese können bis Freitag, 04.10., 18.00 Uhr in
der Kirche abgegeben werden. Auch dieses Jahr möchten
wir die Erntegaben an die Offenburger Tafel spenden. Herz-
lichen Dank!

Vorankündigung
Mittwoch, 23. Oktober; - Seniorenclub –
Herbstausflug in die Gegend von St. Märgen.
Anmeldungen ab sofort bei Frau Dr. Iris Heilig, Tel. 43516.

Sonntag, 29.09.13
10:00 Uhr Gottesdienst – „Von Angst befreit“ Predigt-

reihe zum Thema Angst (Ahrnke)
gleichzeitig Kinderkirche (Schöpfung)
anschließend Kirchencafé
Montag, 30.09.13
15:00 Uhr Seniorengymnastik
Freitag, 04.10.13
18:30 Uhr Gottesdienst in der Staufenburg Klinik Dur-

bach (Ahrnke)
Sonntag, 06.10.13
10:00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest

(Ahrnke)
Herzlich bitten wir um Gaben für den Erntedank-Altar:
Obst, Gemüse, Blumen... Diese können Sie im Pfarramt ab-
geben oder in die Behälter vor der Kirchentüre legen. Im
Voraus vielen herzlichen Dank!
Alles, was Sie geben, wird am Montag der Offenburger Tafel
gespendet.
Für den gemeinsamen Brunch im Anschluss an den Ernte-
dank-Gottesdienst bitten wir Sie freundlich, etwas für ein
reichhaltiges und vielfältiges Buffet mitzubringen. Auch da-
für schon jetzt herzlich Danke!

„LEICHTFÜSSIG“ – Frauen beGEHEN den Herbst. Ein
Nachmittag zum UnterWEGssein mit spirituellen Impulsen
Samstag, 19.10.2013,13.00 – max. 16.00 Uhr, Treffpunkt
in Ohlsbach, am Parkplatz beim Bruder Klausen Haus,
hinter der Kirche
Herbstzeit ist Erntezeit im Rhythmus der Jahreszeiten. Auf
unserem Weg durch die herbstliche Natur werden wir neben
den Früchten und Farben auch Zeit haben, das wahrzuneh-
men und wertzuschätzen, was wir in unserem ganz persön-
lichen Leben ernten können, was reif geworden ist, unser
Leben reich und bunt macht.
Bitte mitbringen: festes Schuhwerk, nach eigenem Bedarf
Walkingstöcke, etwas zum Trinken
Leitung: Brigitte Stertz, Frauenreferentin, Christine Kraft-
Hillebrandt, Beratungsstelle für Ehe- Familien- und Lebens-
fragen Offenburg.
Anmeldung bis 17.10.2013 bei: Katholische Regionalstelle,
Frauenreferat, Tel.: 0781/9250-0 oder über E-Mail an:
regionalstelle@kath-ortenau.de

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04 14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04 14 69

E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Anzeigenschluss: Mittwoch, 12.00 Uhr Ihr kostenloser Aboservice: Telefon 08 00 / 5 13 13 13



Bitte beachten:
Änderung Redaktionsschluss

In der KW 40 (30.09.-06.10.2013)
ist der Anzeigenschluss 1 Tag früher.
Wir bitten, die Mitteilungen für KW 40

bis Dienstag , 01.10.2013
bis 12.00 Uhr an die

Ortsverwaltung zu senden.

Die Ortsverwaltung

Einladung zur Halbjahresbesprechung
der Vereinsvorstände

Die Vereinsvorstände treffen sich am
Dienstag, 01.10.2013, 19.00 Uhr

im Sitzungssaal des Rathauses Zell-Weierbach zur Ab-
stimmung der Veranstaltungstermine 2014

Wir bitten bei Verhinderung des Vorsitzenden um Teilnahme
einer Vertretung Ihres Vereines. Es wurde in den vergangen
Vereinsvorstandsitzungen die geringe Teilnehmerzahl be-
mängelt.

Es wird gebeten alle Termine zu nennen, damit sie in den
Veranstaltungskalender aufgenommen werden können.

Tagesordnung:
1. Informationen
2. Termine Veranstaltungskalender 2014
3. Anregungen/Vorschläge

Willi Wunsch
Ortsvorsteher

Jumelage

Jumelage / 50-jähriges Jubiläum
Am Wochenende des 27. bis 29. Juni 2014 findet in Zell-
Weierbach das 50-jährige Jubiläum der Partnerschaft zwi-
schen St. Jean de Losne und Zell-Weierbach statt.
Wir suchen Gastfamilien in Zell-Weierbach, die sich bereit
erklären, französiche Gäste an diesem Wochenende aufzu-
nehmen.
Bitte melden Sie sich bei der Ortsverwaltung Tel. 82 32 92.
Herzlichen Dank.
Die Ortsverwaltung

– Verkehrssicherheit
Hecken schneiden / Wirtschaftswege freihalten
Die Grundstückseigentümerinnen und Grundstückseigen-
tümer sind verpflichtet, Bäume und Sträucher zurückzu-
schneiden, so dass Wege frei und Verkehrszeichen und
Ampeln gut sichtbar sind.

Bitte kommen Sie Ihren Verpflichtungen nach, um allen Ver-
kehrsteilnehmern die unbeschadete Teilnahme am Stra-
ßenverkehr zu ermöglichen.

Auch die Wirtschaftswege müssen unbedingt gepflegt wer-
den.
Wir bitten sie dringendst um Beachtung!
Die Ortsverwaltung

Förderung von Obsthochstämmen 2013
Ausgabe bei den Technischen Betrieben TBO Kinzig-
straße 3
Die Stadt Offenburg fördert auch in diesem Jahr wieder in
Zusammenarbeit mit der Gemeinde Hohberg das Anpflan-
zen von hochstämmigen Obstbäumen. Mit Unterstützung
der Bürgerinitiative Umweltschutz Offenburg, der BUND-
Ortsgruppe Hohberg und dem Förderverein Ortenauer
Streuobstanbau wird eine Sammelbestellung organisiert.
Die Sorten wurden in Zusammenarbeit mit der Beratungs-
stelle für Obst- und Gartenbau des Landratsamts ausge-
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Amtliche Bekanntmachungen

Die Ortsverwaltung Zell-Weierbach
gratuliert ganz herzlich:

Frau Krimhilde Renate Tölg, Hasengrund 41 am 28.09. zum 78. Geburtstag
Frau Maria Haist, Kuhläger 14 am 29.09. zum 89. Geburtstag
Frau Erika Kreber, Zellermattweg 7 am 29.09. zum 75. Geburtstag
Frau Maria Anna Hahn, Bühlensteinstraße 18 am 30.09. zum 79. Geburtstag
Herrn Eugen Dauenhauer, Ulrika-Nisch-Straße 21 am 01.10. zum 100. Geburtstag
Herrn Günther Otto Lindhorst, Laubenlindeweg 24 am 01.10. zum 71. Geburtstag
Frau Mechtild Hugle, Stieggasse 3 am 03.10. zum 92. Geburtstag
Frau Amalie Elfriede Lienert, Weingartenstraße 118 am 03.10. zum 92. Geburtstag
Herrn Gerhard Friedrich Busam, Weinstraße 3 am 03.10. zum 80. Geburtstag



wählt. Interessierte Haushalte erhalten maximal zehn Bäu-
me. Ein Hochstamm-Baum, sei es Apfel, Birne oder
Zwetschge jeweils mit Holzpfahl und Schnur kostet 17,00
€. Folgende Sorten können auf der Internetseite der Stadt
Offenburg unter www.offenburg.de oder schriftlich mit
nachfolgender Karte bestellt werden, solange der Vorrat
reicht:
Apfel:
Jakob Fischer: alte Bauerngartensorte; Wirtschafts- und
Tafelapfel; sehr saf-tig; große, leuchtend rote Früchte;
Pflückreife September, Genussreife November-Januar; sehr
gesund und stark wüchsig.
Remo: schorfresistente Most- und Tafelsorte; robust ge-
genüber Feuerbrand und Mehltau; reich und regelmäßig
fruchtend; mittelgroße Früchte mit hohem Zucker- und Säu-
regehalt, hervorragend zum Mosten geeignet; Reife und
Verwertung: September bis Anfang Oktober; lockere Krone,
eher schwach- und dünntriebig, deshalb solide Erziehung
wichtig.
Rheinischer Winterrambour: robuster Wirtschaftsapfel,
als Koch- und Saftapfel geeignet; Aroma eher schwach,
aber sehr gute Saftausbeute; stark wachsend; Ertrag spät,
dann aber regelmäßig; Blüte mittelspät, lang anhaltend, da-
her auch für Lagen mit Spätfrostgefahr geeignet; keine nas-
sen, schweren Böden; nicht als Befruchter geeignet; Pflück-
reife Anfang Oktober, Genussreife bis Mitte März.
Kaiser Wilhelm: Tafel- und Wirtschaftsapfel; starker Wuchs;
landschaftsprägender Baum; robuste Sorte; rote Frucht mit
hellen Punkten; festes Fruchtfleisch mit süß-säuerlichem,
leichtem Aroma; Pflückreife Anfang Oktober, Genussreife
bis Ende Januar.
Glockenapfel: Guter Tafel- und Wirtschaftsapfel; mittelgro-
ße bis große Frucht; feinsäuerliches Aroma; Baum mittel-
stark wachsend; bevorzugt gute Böden; mittelspäte Blüte.
Pflückreife Mitte bis Ende September; Genussreife Mitte
Oktober-Mitte April;
Berlepsch: Auch als ‚Goldrenette Freiherr von Berlepsch’
bekannt, um 1880 im Raum Düsseldorf ausgelesen; hervor-
ragender Tafelapfel; mittlerer Wuchs; für gute Böden, daher
eher für Gartengrundstücke geeignet; Fruchtfleisch fein-
säuerlich, sehr aromatisch; Pflückreife ab Ende September,
bis März lagerbar.

Rote Sternrenette: Sehr robuste, gesunde, alte Hoch-
stammsorte; mittelstarker, hochkroniger Wuchs; mittelgro-
ße, blutrote Frucht mit grüngelben Sternchen; Fleisch mit
rötlichen Adern; süß-säuerlich, vielseitig verwendbar;
Pflückreife September, Genussreife Oktober - Januar.
Birnen
Conference: Sehr gute Tafelbirnensorte; sehr saftiges, sü-
ßes und würziges Fruchtfleisch; feste Schale; Blüte recht
frostfest; mittelstarker Wuchs; Pflückreife Mitte September,
Genussreife bis Ende Oktober.
Harrow Sweet: Neuere Birnensorte aus Kanada mit ‚Wil-
liams’ als Muttersorte; mittelstarker Wuchs; regelmäßiger
Schnitt notwendig, sonst überträgt sich der Baum mit klei-
nen Früchten; für gute Böden; resistent gegen Feuerbrand,
an-sonsten robust; gute Tafelbirne, festes Fleisch, saftig,
leichter Muskatgeschmack; Genussreife Ende August bis
Ende Oktober.
Wahlsche Schnapsbirne: Ausgezeichnete Wirtschaftsbir-
ne; süße Früchte, wenig Gerbstoffe; aromatische Schnäp-
se; Pflück- und Verwertungsreife: Ende August bis Mitte
September; große, robuste Bäume.
Steinobst
Toptaste: Neuere, scharkatolerante Zwetschgensorte; mit-
telstarker, aufrechter Wuchs; regelmäßiger Schnitt notwen-
dig, da ertragreich; gute Tafel- und Brennsorte; sehr guter
Geschmack; Genussreife August bis September, dabei sehr
gute Haltbarkeit am Baum.
Nancymirabelle: Bekannteste und gut schmeckende Mira-
bellensorte mit gelber Frucht und rötlich violetten Backen;
als Frisch-, Konserven- oder Brennwa-re verwendbar; Reife
von Mitte August bis Mitte September; gedeiht am besten
in warmen, geschützten Lagen; regelmäßiger Schnitt erhält
die Fruchtbarkeit und vermeidet das Ausbrechen von Äs-
ten; große Schnittwunden vermeiden.

Nach dem Ausfüllen die Bestellkarte ausschneiden und auf
eine Postkarte kleben, Telefonnummer und Frankierung
nicht vergessen! Einsendeschluss – auch für die Online-
Bestellung - ist der 21. Oktober 2013. Die Bäume sowie
Pfähle und Schnüre werden am 16. November 2013 von
8.30 - 12.00 h in diesem Jahr wieder bei den Technischen
Betrieben Offenburg TBO, Kinzigstr. 3 ausgegeben. Jeder

Besteller muss sich den
Abholtermin vormerken
und ist verpflichtet, die
bestellte Ware ohne
weitere Benachrichti-
gung zum genannten
Zeitpunkt gegen Bar-
zahlung abzuholen. Die
Obstbauberatungsstel-
le des Landratsamtes
wird an diesem Tag
Auskunft geben über
Baumschnitt, Grenz-
abstände, Sorten und
Pflanzung. Weitere In-
formation zur Aktion:
Stadt Offenburg, Abt.
Grünflächen und Um-
weltschutz, Tel. 82-
2380, tagsüber, oder
Bürgerinitiative Um-
weltschutz, Tel.
01719358426. Eine te-
lefonische Bestellung
ist nicht möglich.
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Bestellschein der Obsthochstamm-Förderaktion
Obsthochstamm-Förderung Stadt Offenburg 2013
gemeinsam mit der Bürgerinitiative Umweltschutz OG

Absender: ................................ ......
………………................................ ......
Telefon-Nr: ...................................... PostkarteIch bestelle verbindlich zum Preis von
17,00 €/Baum, wenn vorrätig, max.10 Stück

Apfelsorten: Stck: Rote Sternrenette
Jakob F ischer Birne/Steinobst: Stck:
Remo Conference Stadt Offenburg
Winterrambour Harrow Sweet Abt. Grünflächen/Umweltschutz
Kaiser Wilhelm Wahl' Schnapsb. Wilhelmstr. 12
Glockenapfel Toptaste
Berlepsch Nancymirabell 77654 Offenburg
Bestel lung enthäl t pro Baum 1 Pfahl und 1 Strick

Datum/Unterschrift .............. .... .... .... ........ .... .... .... ..

und dem Förderverein Ortenauer Streuobstanbau





Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Berufsausbildung zur Staatlich geprüften Hauswirt-
schafterin
Bäuerinnen und Frauen im ländlichen Raum können sich in
acht Monaten zur Hauswirtschafterin ausbilden lassen. Das
Angebot der Fachschule für Landwirtschaft im Landratsamt
Ortenaukreis richtet sich an Interessentinnen, die seit min-
destens vier Jahren einen eigenen Haushalt mit Kindern
oder anderen zu versorgenden Personen führen.

Die Ausbildung beginnt ab dem 5. November 2013 und en-
det im Sommer 2014 und vermittelt alle prüfungsrelevanten
theoretischen und praktischen Fachgebiete.

Die acht Unterrichtsstunden pro Woche verteilen sich auf
einen Abend und einen Nachmittag. Die Theorie findet im-
mer Dienstagabends von 19 Uhr bis 22:15 Uhr statt, die
Praxis findet am Mittwoch oder wahlweise am Donnerstag
von 14:15 Uhr bis 17:15 Uhr statt. Die Schulferien sind un-
terrichtsfrei. Somit werden auch die Bedürfnisse von Fami-
lien mit kleineren Kindern und berufstätigen Frauen berück-
sichtigt.

Weitere Auskünfte erteilt Maria Gille, Amt für Landwirtschaft,
unter Tel. 0781 805 7118 oder per E-Mail an: maria.gille@
ortenaukreis.de.

Deponien sind am Freitag und Samstag nach dem Tag
der Deutschen Einheit geöffnet
Die Deponien des Ortenaukreises sind am Freitag und
Samstag (4./5. Oktober) nach dem Tag der Deutschen Ein-
heit wie gewohnt geöffnet, freitags von 7:30 bis 12:30 Uhr
und 13 bis 16:45 Uhr und samstags von 8 bis 12 Uhr.

Weitere Informationen zu den Deponieöffnungszeiten erhal-
ten Sie unter www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de sowie
bei den Abfallberatern des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft
unter Tel. 0781 805-9600 oder E-Mail abfallwirtschaft@or-
tenaukreis.de.

Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-Tag
im Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die dritte Run-
de geht! Die vielfältigen Veranstaltungen von April-Dezem-
ber laden dazu ein, die kulinarischen und kulturellen Beson-
derheiten der Region zu entdecken. Den aktuellen Veran-
staltungskalender sowie weitere Informationen gibt es unter
www.dort-ortenau.de.

Am 03.Oktober findet folgende Veranstaltung statt:
Kaiserberg-Weinfest auf dem Heuberg
Alles rund um den Wein- Kaiserbergfest mit der Breisgauer
Weinprinzessin.
Treffpunkt: 9.30 Uhr; Prinzengarten Ettenheim. Weitere In-
formationen unter www.ettenheim.de oder 07822/432220

Neuer Baumwartkurs ab Winter 2013
Die Beratungsstelle für Obst- und Gartenbau des Landrats-
amtes Ortenaukreis bietet ab November 2013 einen neuen
Baumwartkurs an. Die Kursdauer beträgt vier Wochen, die
über zwei Winterhalbjahre aufgeteilt sind. Die Teilnehmen-
den erlernen den fachgerechten Schnitt von Obstgehölzen

und -sträuchern, erlangen notwendige praktische Fertigkei-
ten sowie theoretische Kenntnisse in Bodenkunde, Dünger-
lehre, Pflanzenschutz und Anbautechniken. Die Kursgebühr
beträgt 300 Euro. Interessenten können sich bei Miriam
Moser, Beratungsstelle für Obst- und Gartenbau, unter Tel.
0781 805 7115 anmelden.

Schnittkurse für Bäume und Sträucher
Verschiedene Schnittkurse für Obstbaumhochstämme im
Streuobstbau, kleinkronige Obstbäume und Beerensträu-
cher und Ziergehölze im Hausgarten bietet die Beratungs-
stelle für Obst- und Gartenbau im Landratsamt Ortenau-
kreis im Winterhalbjahr 2013/2014 an. An Theorieabenden
werden Grundlagen zum Baum- und Gehölzschnitt vermit-
telt. Insbesondere werden Wachstumsgesetze, Pflanz- Er-
ziehungs-, Erhaltungs- und Verjüngungsschnitt und häufige
Schnittfehler erläutert. Zudem erhalten die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer Tipps zur Wahl geeigneter Sorten. Die The-
orie der Kurse findet im Amt für Landwirtschaft in Offen-
burg, Prinz-Eugen-Straße 2, statt, die Praxis in Streuobst-
flächen und Gärten der Teilnehmer. Jeder Kurs enthält einen
Sommerschnitttermin, die beiden Obstschnittkurse zusätz-
lich einen Pflanzenschutztermin der im Unterricht bekannt
gegeben wird (in den Kosten eingeschlossen). Vorkenntnis-
se sind nicht erforderlich.
Anmeldungen nimmt das Amt für Landwirtschaft telefo-
nisch (0781/8057100) oder per E-Mail (Landwirtschaft-
samt@ortenaukreis.de) entgegen.
Termine:
Schnittkurs für Obstbaumhochstämme im Streuobstbau:
Theorie: 10. und 15. Januar 2014, jeweils von 18:30 bis
21:30 Uhr. Praxis: 11., 18. und 25. Januar 2014, jeweils von
9 bis 13 Uhr. Kursgebühr: 100 Euro
Schnittkurs für Beerensträucher und kleinkronige Obstbäu-
me im Hausgarten: Theorie: 5. und 12. Februar 2014, je-
weils von 18:30 bis 21:30 Uhr. Praxis:15. und 22. Februar
2014, jeweils von 9 bis 13 Uhr. Kursgebühr: 80 Euro.
Schnittkurs für Ziersträucher im Hausgarten: Theorie: 31.
Januar 2014 von 18:30 bis 21:30 Uhr. Praxis: 1. und 8. Feb-
ruar 2014, jeweils von 9 bis 13 Uhr. Kursgebühr: 50 Euro

Pflegeeltern – Unterstützung die ankommt !
Wir, das Jugendamt des Ortenaukreises, suchen Sie:
• wenn Sie bereit sind Kindern und Jugendlichen im Rah-

men von Vollzeitpflege vorübergehend oder auf Dauer
eine neue Heimat und eine Chance zu geben

• wenn Sie Zeit und Geduld haben, belastbar, offen und
tolerant sind

• wenn Sie Erfahrung in der Erziehung mitbringen
• wenn Sie ein schöne Aufgabe suchen und sich Heraus-

forderungen stellen können
Sie fühlen sich angesprochen? Dann bewerben Sie sich.
Wir bereiten Sie als Pflegeeltern mit Seminaren auf Ihre
neuen Aufgaben vor und begleiten und unterstützen Sie
und das Kind in Ihrer Familie.
Haben Sie Interesse an der Aufnahme eines Pflegekindes
und möchten noch mehr Informationen, so wenden Sie sich
an den Pflegestellenkoordinator des Landratsamtes Orte-
naukreis, Markus Gertis, Badstr. 20, 77652 Offenburg unter
der Telefonnummer 07851 805 1373 oder per E-mail
pflegestellenkoordination@ortenaukreis.de.
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Sprechtage Badischer Landwirtschaftlicher
Hauptverband e.V. (BLHV)

Bezirksgeschäftsstelle
77855 Achern, Illenauer Allee 55, Tel. 07841/2075-0,
Fax 07841/601680

am Montag, den 07.10.2013
von 9:00 Uhr - 12:00 Uhr, im Amt für Landwirtschaft, Land-
schafts- und Bodenkultur, Prinz-Eugen-Straße 2, 77654
Offenburg

Der nächste Sprechtag findet statt am 21.10.2013

Die Sprechtagebesucher werden um telefonische Termin-
vereinbarung unter 07841/2075-0 bei der Bezirksgeschäfts-
stelle in Achern gebeten. Sprechtage für die keine Anmel-
dungen vorliegen, finden nicht statt.

Apotheken-Bereitschaft

Fr., 27.09. Löwen-Apotheke Offenburg, Wilhelmstr. 9
Sa., 28.09. Abtsberg-Apotheke Zell-Weierbach, Lerchen-

bergweg 1
So., 29.09. Stadt-Apotheke Offenburg, Hauptstr. 43
Mo., 30.09. Schwarzwald-Apotheke Offenburg,

Hauptstr. 19
Di., 01.10. Staufenberg-Apotheke Durbach, Kirchplatz 2
Mi., 02.10. Sonnen-Apotheke Offenburg i. Kaufland,

Marlener Str. 11
Do., 03.10. Apotheke Am Ebertplatz Offenburg, Ebert-

platz 12a

Müllabfuhr

keine Müllabfuhr

Dienstag, 01.10. Problemabfälle
Parkplatz oberhalb der Abtsberghalle

Insbesondere folgende Problemstoffe werden bei der
Problemstoffsammlung angenommen:
• Abbeizmittel, Abflussreiniger, Altmedikamente, Altöl, Au-

tobatterien
• Backofenreiniger, Batterien
• Chemikalien
• Desinfektionsmittel, Dispersionsfarben (flüssig)
• Einwegspritzen, Kanülen, Skalpelle aus Arztpraxen, ver-

packt in bruch-/stichfeste Behälter, Energiesparlampen
• Farben, Feuerlöscher, Fleckenentferner, Fotochemikali-

en, Frittierfette, -öle
• Halogenbirnen, Holzschutzmittel
• Imprägniermittel, Insektengifte
• Klebstoffe, Knopfzellen
• Lacke, Laugen, Leuchtstofflampen, Lösemittel
• Möbelpolitur
• Nitroverdünnung
• Ölkanister, ölverschmierte Lappen
• Pflanzenschutzmittel, Pinselreiniger, PU/PUR Schaum-

dosen (auch vollständig entleerte Dosen)
• Quecksilberthermometer
• Reinigungsmittel, Rohrreinigungsmittel, Rostschutzmit-

tel

• Säuren, Schädlingsbekämpfungsmittel, Speiseöl, Spray-
dosen mit Inhaltsresten

• Teppichreiniger, Terpentin, Trockenbatterien
• Verdünner
• WC-Reiniger

Außerdem alle unbekannten Stoffe, die vermutlich gefähr-
lich sind.

Wichtige Rufnummern

Notruf Polizei 110
Notruf Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Krankentransport 19222
Giftnotruf Freiburg 0761/19240
Ärztlicher Notfalldienst,
Bereitschaftsdienst 01805/19292-460
Zahnärztlicher Notfalldienst 01803/222555-11
Telefonseelsorge 0800/1110-111

1110-222
Dorfhelferinnenstation Nelli Beratz 0781/823293

oder 07808/474400
Störungsnummer des E-Werkes Mittelbaden
(z.B. bei Stromausfall) 07821/280-0
Technischer Notdienst der Badenova
(Gas, Wasser) 08002/767767
Scherbentelefon 9 66 66 66

Ortsverwaltung Zell-Weierbach 823290
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mi. 14.00 – 18.00 Uhr
Weingartenschule 9484712
Kindertagesstätte "Lohgarten" 33517
Kindergarten Weingarten 39025
Kernzeitbetreuung 33517

Veranstaltungskalender

Samstag, 12.10. – Montag 14.10.2013
Feuerwehr – Herbstfest
Rund ums Rathaus - Feuerwehrhaus

Donnerstag, 24.10.2013
DRK-Blutspende
Halle

Samstag, 02.11.2013
Narrenzunft Zell-Weierbach
Halle

Freitag, 08.11.2013
VOBA Mitgliederversammlung
Halle

Samstag, 09.11.2013
Altpapiersammlung Kolpingfamilie
Gemeinde

Sonntag, 10.11.2013
17.00 Uhr Weingartenkonzert
Weingartenkirche
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Montag, 11.11.2013
19.00 Uhr Generalversammlung Narrenzunft
Narrenkeller

Samstag, 16.11.2013
Firmung
Weingartenkirche

Samstag, 16.11.2013
19.30 Uhr Konzert Akkordeonspielring
Halle

Freitag, 22.11.2013
CDU Jahreshauptversammlung, Jahresabschlussfeier
Winzergenossenschaft Rammersweier

Samstag, 23.11.2013
Kinder-Flohmarkt VOBA
Halle

Sonntag, 24.11.2013
15.00 Uhr Jahresabschlussfeier Schwarzwaldverein
Gasthaus Sonne

Heimatgeschichtskreis

,,Zell-Weierbacher Heimatgeschichte“

Ereignisse im Heimatort

Unter diesem Motto möchten wir Ihnen Vergangenes
aufzeichnen, wo sich der eine oder andere noch daran
erinnert.
Wenn Sie noch über die einzelnen Ereignisse etwas er-
zählen können und wir dies im Archiv festhalten dürften,
würden wir uns freuen.

Aus der Zeit der Auswanderer!

Hunger und Not haben unsere Vorfahren aus der Hei-
mat getrieben.
Man schrieb die Jahre 1817 bis 1855, als Hungersnot und
Kriegsfolgen unser Heimatort heimsuchte.
Das Wandern liegt dem Deutschen im Blut. Gewiss ebenso
sagt man aber auch, dass ihm die Liebe zur Heimat im Blute
liegt. Dies war vor Jahrhunderten und ist bis heute so ge-
blieben. Wenn Deutsche den Staub von den Füßen schüt-
telten, so geschah dies mit der Absicht, wieder zu kommen,
oder die Not zwang in die Hände derer, die glaubten, jen-
seits der Grenze oder der Meere ein bessere Heimat zu fin-
den.
Waren es ganz früher meist nur Angehörige des Adels, die in
ferne Länder zogen, so waren es im Mittelalter auch schon
Handwerker die bei fremden Völkern Brot und Arbeit such-

ten und fanden. Als gar der Übergang von Zünften zu den
Organisationen des modernen Gewerbes und der Industrie
vollzogen war, fand man deutsche Handwerker geachtet in
allen Teilen der Welt.
Dringen wir aber tiefer in die Geschichte der Auswanderung,
so erkennen wir in den letzten drei Jahrhunderten eine ein-
zige Kette nationalen Unglücks.
Der Hunger und die Sorgen um die Ernährung der Familie
war es, die ganze Sippen unseres Dorfes veranlassten, der
Heimat den Rücken zu kehren. Mit oder ohne Genehmigung
des Landesherrn, manchmal auch als Opfer großbrecheri-
scher Agenten, zogen sie in die weite Welt, mit sich tragend
die große Hoffnung auf bessere Zeiten.
Das 17. und 18.Jahrhundert ist besonders hervorstechend,
wo immer wieder schlechte Ernten, Teuerung und dadurch
wirtschaftliche Not entstanden, und in vielen Fällen es nur
noch der Weg der Auswanderung gab.

In Archiv- Unterlagen erfah-
ren wir z.B. dass unsere Vor-
fahren im Tragebüttig die
,,Bettelsuppe“ in Offenburg
abholten um nicht zu ver-
hungern. Damit sich nicht
all-zu-eifrige an der Suppe
zu schaffen machten, muss-
ten die Tragebüttige ver-
schlossen werden. Die ge-
rechte Verteilung wurde von
der Gemeinde aus durchge-
führt. Der andere Weg zu
überleben war eben die Aus-
wanderung.

Mehr darüber im nächsten
Mitteilungsblatt

Historische Gegenstände bitte nicht
entsorgen.
Nicht vergessen:
Wir von der Geschichtsgruppe sammeln für die Nachwelt
Gegenstände, Bilder, Filme, Dokumente usw. aus vergan-
gener Zeit.
Erreichbar sind wir unter Tel. 95550 (Alfons End) oder hin-
terlassen Sie eine Nachricht auf dem Rathaus.

,,Muettersproch- Käschtli“
(Auszug aus dem Muettersproch- Nachlass von Willi Reim-
ling)

gsche, verzehle un babble

schwätze = reden
fasle = wirres Zeug von sich geben
in ei Loch ni babble = pausenlos reden
de Kittel flicke = gehörig die Meinung sagen
Bruddelsupp abkriege = mürrische Nörgelei anhören müs-
sen
lamentiere = lautstark klagen
bäffze = anbellen
schwaudere = übertriebenes Geschwätz
verzehle = erzählen
gosche = schelten
Gosch anhänge = das Gegenüber bekommt sein Fett ab
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d Litt usmache = über Mitmenschen herziehen
mer sait, d Litt sage… = die Buschtrommel geht
rätsche = lauthals sich unterhalten
Rätschbas = Frau mit ausgeprägtem Mundwerk

Mir pflege unseri Muettersproch,
bisch au Du dabie?

Einladung zum Muettersproch-Obe
Am Freitag den 15.11.2013 findet im Heimatsaal der WG-
Zell-Weierbach ein Muettersprochobe statt, Beginn ist
19.30Uhr, mit dabei der bekannte elsässische Muetter-
sprochler und Liedermacher ,,Serge Rieger“ und bekannte
Muettersprochler aus dem Badischen Raum. Alle Freunde
der Mundart sind herzlich zu dieser Veranstaltung heute
schon eingeladen.
Die Offenburger Muettersproch-Gruppe ist Ausrichter die-
ser Veranstaltung, die Bewirtung übernimmt die Heimat-
Geschichtsgruppe Zell-Weierbach.

Das Riedler- Kreuz geht in die Renovierungsendphase.
Nur noch drei Arbeits-
gänge sind an der Re-
novierung fällig, dann
kann das ,,Riedler-
Kreuz“ durch ein Fest-
akt seiner Bestimmung
wieder übergeben wer-
den.

Die Gold- Schrift im
Sockel wird derzeit von
Restaurator Bernhard
Wink bei guter Wetter-
lage auftragen. Die Au-
ßenanlage wird von
Grundstücksbesitzer
dankenswerterweise
neu angelegt und eine
niedere Einzäunung wir

von Schlosserhandwerker Weber dann den Abschluss der
Arbeiten krönen.

Danken möchten wir den zahlreichen Spenderinnen und
Spendern für Ihre finanzielle Unterstützung und möchten
Sie heute schon zu unserer festlichen Übergabe (Termin
wird noch bekanntgegeben) herzlich einladen.

Wollen auch Sie uns in unserer Kleindenkmalerhaltung un-
terstützen, unsere Konten bei der Volksbank (11872905)
und bei der Sparkasse (4873073) stehen Ihnen für Spenden
offen. Bei Spendenbeträgen über 100€ erhalten Sie von
uns auf Wunsch eine Spendenquittung.

Spruch der Woche
>>Am reichsten sind die Menschen, die auf das meiste
verzichten können<<(Tagore)
Haben auch Sie einen ,,Spruch des Tages“ auf Lager, den
Sie selbst gedichtet haben? Lassen Sie es uns wissen.
Zitat der Woche:
= Keine Kunst ist`s, alt zu werden; es ist Kunst, es zu
ertragen. (Goethe)

Wetterregeln für September /Oktober
Kommt Michael(29.Sept.) heiter und schön, wird es vier
Wochen so geh/n.
Zu Michael rauer Wind, wird der Winter nicht gelind.

Und Anfang Oktober

Fällt das Laub auf Leodegar- so kommt darauf ein
fruchtbar`Jahr

Der Gedenktag von St.Leogar ist am 2. Oktober, sein Attri-
but- ein Bohrer- ist auf unserm Pestbildstöckle am Ler-
chenbergweg.

Über der Inschrift sind ne-
ben dem Rebmesser ein
Bohrer und eine Muschel
als Relief erkennbar.
Der Bohrer (mit spiralför-
miger Oberfläche) wird
Leodegar, im 7. Jh. Bi-
schof in Autun,
Großonkel von St. Odilia,
zugeordnet. Leodegar
wurde mit einem Bohrer
geblendet.
Er wird vor allem im Elsass
verehrt. In Friesenheim-
Oberschopfheim ist er der
Kirchenpatron.
Der Name Luzern leitet
sich von Leodegar / Lut-

ger her, der Patron von Stadt und Kanton Luzern ist.
Die Muschel kann verschiedene Bedeutungen haben
Häufig ist sie das Attribut des Apostels Jakobus des Älte-
ren.
Auch als Taufgefäße wurden Schalen in Muschelform be-
nutzt; eine Verbindung zu Johannes dem Täufer liegt auf
der Hand.
Eine Muschelschale wird als Symbol für das Hl. Grab und
die Auferstehung gesehen.

Verantwortlich für den Beitrag ,,Zell-Weierbacher Heimat-
geschichte“ ist Alfons End
Erreichen können sie uns immer montags ab 19.30Uhr im
Archiv (2. Stock Rathaus) oder Tel. unter 01721078074.
E-Mail alfons@cas-end.de . Unsere Postanschrift: Heimat
u. Geschichtsverein Zell-Weierbach e.V. Rathausgasse 17
in 77654 Offenburg Zell-Weierbach.
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Vereine Zell-Weierbach

Feuerwehr

Heute, Freitag 27.09.13 findet um 19.00 Uhr mit der Abt.
Fessenbach eine Probe statt.

Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten.

Abt. Kommandant
Heinrich Herp

Liebe Vereinsvorstände, liebe Vereinsmitglieder/-innen,
die Freiwillige Feuerwehr Abteilung Zell-Weierbach und der
Spielmannszug laden Euch zu unserem Herbstfest vom 12.
bis 14. Oktober 2013 recht herzlich ein.

Am Samstag, 12. Oktober 2013, möchten wir mit einer wei-
teren Auflage unserer Vereinsmeisterschaften im „Men-
schenkicker“ beginnen. Den ersten 3 Mannschaften win-
ken wieder attraktive Preise.

Pro Mannschaft werden 6 Spieler/-innen benötigt. Die Spie-
le beginnen um 15.00 Uhr am Feuerwehrhaus. Die Sieger-
ehrung findet anschließend im Rahmen einer Party mit der
Band „No Control“ im Festzelt am Feuerwehrhaus statt.
Eintritt frei!

Anmeldungen bitte an
Heinrich Herp Simone Basler
Weingartenstr. 106 oder Weierbächle 21
77654 Offenburg 77654 Offenburg
mail: mail:
heiner.herp@t-online.de basler.simone@gmx.de

Wir freuen uns schon jetzt über Eure Teilnahme.

Heinrich Herp
Abteilungskommandant

- - - - - - ✂ - - - - - - ✂ - - - - - - ✂ - - - - - - ✂ - - - - - - ✂

Anmeldung zur Vereinsmeisterschaft

Wir melden uns zur Vereinsmeisterschaft
am 12.Oktober 2013 mit

❏ Mannschaft/-en an.

Name des Vereins:

--------------------------------------------------

Ansprechpartner:

--------------------------------------------------

--------------------------------------------------

--------------------------------------------------

- - - - - - ✂ - - - - - - ✂ - - - - - - ✂ - - - - - - ✂ - - - - - - ✂

Einladung
zum

Herbstfest am Feuerwehrhaus
Vom 12. bis 14. Oktober veranstaltet die Freiwillige Feuer-
wehr, Abt. Zell-Weierbach, ihr traditionelles Herbstfest.
Hierzu wollen wir Sie recht herzlich einladen.

Samstag, 12.10.2013
15.00 Uhr Dorfmeisterschaften „Menschenkicker“
20.00 Uhr Party im Festzelt mit der Band

„No Control“. Eintritt frei !!!

Sonntag, 13.10.2013
ab 11.00 Uhr Frühschoppen

mit anschließendem Mittagessen
Fahrzeugausstellung

16.00 Uhr Unterhaltung durch den Spielmanns- und
Fanfarenzug Zell-Weierbach

Sonntagstisch:
Gewürzbraten mit Spätzle, Schweineschnitzel mit Pom-
mes/Brot, Grillwürste, ofenfrischer Flammenkuchen, Wurst-
salat, Alter und Neuer Wein sowie eine reichhaltige Ku-
chentheke erwarten Sie.

Montag, 14.10.2013
ab 19.00 Uhr gemütlicher Abendhock im Festzelt

Auf Ihren Besuch freut sich Ihre Freiwillige Feuerwehr Zell-
Weierbach

Musikverein
Zell-Weierbach

Wir hatten viel Spaß auf dem Offenburger Weinfest
Es kommt ja nicht alle Jahre vor, dass die deutsche Weinkö-
nigin in Offenburg gewählt wird und man sie bei einem se-
henswerten wein- und rebenbezogenen Umzug hautnah
sehen und erleben durfte. Hautnah dabei waren auch zahl-
reiche Zell-Weierbacherinnen und Zell-Weierbacher bei un-
serem Auftritt auf dem Offenburger Weinfest am Sonntag
um 17 Uhr. Wie es seit Jahrzehnten traditionell ist, eröffne-
ten wir unser Konzert mit unserer Erkennungsmelodie, in
der das Zeller Heimatlied verarbeitet ist. In der Ansage mit-
ten drin begrüßte Heinz Schütz, unser Baritonist, Bass-Gi-
tarrist und beliebter Ansager die Gäste auf’s Herzlichste
und schickte gleich einmal gefühlte, dicke, wärmende Son-
nenstrahlen hinunter ins Publikum
Mit einem Kontrastprogramm zwischen traditionell und mo-
dern unterhielten wir mit viel Spaß und Spielfreude die
Gäste und zogen sie in unseren Bann. Das Publikum war
überzeugt, dass Johannes Kurz, unser Dirigent, einen guten
Draht zwischen ihnen, der Auswahl der Stücke und der Mu-
sikkapelle hatte – es lief einfach rund. Heinz Schütz, der
humorvoll und mit viel Witz die Zuhörer und Weingenießer
zwischen den Stücken auf seine gekonnte und unnach-
ahmbare Art unterhielt, ist einfach schon Kult bei unseren
Auftritten. Fröhlichkeit ist ansteckend und motiviert, noch
eins drauf zu setzen, was unsere drei Schlagzeuger bewie-
sen. Bei dem Stück „The Blues Brothers“ vertraten sie mit
Sonnenbrille und schwarzem Hut die legendären Gangster
und schossen scharf auf ihrem Schlagwerk. Ja und wie sich
Polkas mit einem Supperbums auf der großen Trommel an
der richtigen und freiliegenden Stelle (Solo) anhören, wenn
Sie nicht dabei waren, dann haben Sie etwas verpasst!
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Was haben die zwei elsässischen Ehepaare aus Obernai
gemeint: Sie kommen extra zu uns herüber, weil wir besser
Feste feiern können und uns nicht wegen jedem Regen-
tröpfchen verjagen lassen – und natürlich auch wegen der
tollen Blasmusik sind sie gekommen und da dachten sie
nicht nur an unsere Musikkapelle. Traditionell setzten wir
mit „Bis bald auf Wiedersehen“ den offiziellen Schluss-
punkt. Heinz Schütz verabschiedete sich für uns von den
zahlreichen Zuhörern und gemeinsam mit unserem Dirigen-
ten sangen sie voller Inbrunst den Refrain zum Stück. Fröh-
lich und locker verabschiedeten wir uns dann mit dem Bad-
ner Lied von den begeisterten Fans und Zuhörern und
machten unseren Kolleginnen und Kollegen aus Windschläg
endlich Platz.
Andreas Königer, unser Jugendwart, nimmt noch gerne

Anmeldungen für die Musikschule Offenburg für das Win-
tersemester, das zum November startet, gerne entgegen.
Zu erreichen ist er über die Telefonnummer (0781/9246079)
oder per E-Mail jugend@mvzw.de. Gerne beraten wir Sie
auch. Wir würden uns freuen, wenn gerade auch zum Win-
tersemester recht viele Musikinteressierte starten würden,
denn über den Winter haben die Kinder und Jugendlichen
doch eher mehr Zeit zum Üben.
Auch der Blockflötenunterrichtet startet mit November mit
einem neuen Kurs. Dagmar Reister, die Blockflötenlehrerin,
die vor einem Jahr die Verantwortung für die große Schar
der Blockflötenkids von Sabine Meehan übernommen hat,
freut sich auf weitere Kinder. Der Blockflötenunterricht fin-
det in unserem Probelokal unterhalb der Abtsberghalle statt
in Gruppen bis zu etwa 6 Kinder. Den Unterricht gestaltet
Dagmar Reister sehr abwechslungsreich. Höhepunkte sind
immer wieder die Auftritte beim Nikolauskonzert des FeZ-
Orchestras, dem Jugendblasorchester der Musikvereine
Fessenbach und Zell-Weierbach und der nachmittägliche
Auftritt im Juni bei unserem Weinfest. Sie können sich direkt
bei Frau Reister, Tel. 07833/965771 oder per E-Mail
reisterdagmar@aol.com anmelden. Wir freuen uns auf eine
riesengroße Blockigruppe. Die Blockflötengruppen werden
in Abstimmung mit den Eltern eingerichtet (Tag und Uhr-
zeit).

Über unsere Jugendarbeit und die Unterrichtung können
Sie sich auch auf unserer Homepage http://www.mvzw.de/
jugend/jugend.html informieren.

Ihr Musikverein Zell-Weierbach

Turnverein
Zell-Weierbach

Hallo Jungs,
Ihr wollt toben, spielen, schreien, kämpfen und die ersten
einfachen Turnübungen erlernen? Ihr wollt Kraft, Ausdauer,
Schnelligkeit und auch etwas Disziplin?
Dann seit Ihr im Turnverein Zell-Weierbach genau rich-
tig…..
Geturnt wird jeden Mittwoch von 17.15 Uhr – 18.30 Uhr.
Kommt einfach mal zur Schnupperstunde, ohne Voranmel-
dung, unverbindlich vorbei. Sporthose und Turnschuhe rei-
chen völlig aus.
Es freuen sich auf Euch: ca. fünfzehn Jungs der ersten bis
vierten Klassen
Ralf Sommer

Hallo Mädels ab der 4. Klasse,
Ihr wollt Euch bewegen, etwas Neues lernen, die verschie-
denen Sport,- und Turngeräte besser kennen lernen? Ihr
traut Euch auf das Trampolin und auf die Weichbodenmat-
te? Dann seid Ihr bei uns genau richtig.
Geturnt, getanzt und gelacht wird jeden Mittwoch von 18.30
Uhr – 20.00 Uhr. Kommt einfach mal zur Schnupperstunde,
ohne Voranmeldung, unverbindlich vorbei. Sportkleidung
und Turnschuhe reichen völlig aus.
Es freuen sich auf Euch: ca. zehn junge Damen der vierten
– siebten Klasse und die Trainer
Silke und Ralf Sommer

Kursangebot Qi Gong
Qi Gong ist der Überbegriff für eine Vielzahl von Übungen
zur Gesunderhaltung, Stärkung und Heilung von Körper
und Geist.
Qi Gong ist ein Teilgebiet der Traditionellen Chinesischen
Medizin (TCM) und ist verwandt mit der Akupressur.
Kuan Yin Qi Gong ist eine wunderschöne Bewegungs-
übung.
Die Bewegungsabläufe sind natürlich und fließend, stets
begleitet von einem Gefühl des Wohlbefindens.
Die Übungen kräftigen die Wirbelsäule, stärken das Immun-
system und helfen negative Emotionen und Stress abzu-
bauen.
Zentrales Element im Kuan Yin Qi Gong ist die Öffnung und
Verstärkung der Herzensenergie. Sie lässt die “Leichtigkeit
des Seins” wieder spürbar werden und beschenkt den
Übenden mit dem Gefühl, wie neugeboren und in Harmonie
mit sich und der Welt zu sein.
Kurstermine neu: Donnerstag, 19.9. - 28.11.2013 17.00 -
18.00 Uhr in der Sporthalle Zell-Weierbach (TV Studio)
Kursgebühr: 10 x 60 Min. Mitglieder: 70€ Nichtmitglieder:
85 €

Bitte bequeme Kleidung (Jogginganzug) und rutschfeste
Socken oder flache Gymnastikschuhe mitbringen.
Christina Hamann staatl. exam. Kinderkrankenschwester
praktiziert und unterrichtet Qi Gong seit 2008.
Ausbildung bei Gerd Weber, Tübingen und Meister Li Jun
Feng, Austin Texas, USA
Anmeldung und Info: E-Mail: Christina-Hamann@online.
de, <mailto:Christina-Hamann@online.de> Tel. 0781/ 28 94
85 64

Bodystyling
Mit Bodystyling wird der gesamten Körper fit gehalten. Dy-
namisch und mit abwechslungsreichen Übungen werden
die verschiedenen Körperbereiche trainiert und gestärkt.
Sowohl Bauch, Beine, Po als auch Oberkörper und Rücken
stehen dabei im Vordergrund. Der Schwerpunkt liegt dabei
auf Übungen mit Zusatzgeräten, wie beispielsweise Kurz-
hanteln, Step oder Tube. Dadurch werden gezielt verschie-
den Bereiche des Körpers gestärkt. Um entsprechend Po-
wer geben zu können, darf Musik natürlich nicht fehlen!
Zielgruppe:
Dieses Angebot eignet sich für alle junge Erwachsene im
Alter von ca. 18-30 Jahren. Vorkenntnisse werden nicht be-
nötigt.
Wann: nach den Ferien jeden Montag von 18:45 – 20:00 in
der Sporthalle Zell-Weierbach

Beckenboden ist Lebensboden
Kontinenz- und Beckenbodentraining nach dem Tanzber-
ger-Konzept
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Von den Krankenkassen gefördert - jetzt schon einplanen
und sich einen Kursplatz sichern!
Neuer Kurs startet im Herbst ab 7. Oktober 2013 immer
montags, an 10 Vormittagen 10.00 - 11.30 Uhr, im TV-Stu-
dio der Turnhalle Zell-Weierbach
Anmeldung bei Julia Mäurer, Physiotherapeutin
Fon: 0781-9708080, mail: julia@maeurers.com

Viet Vo Dao
Die VIET VO DAO Schule Offenburg bietet in Kooperation
TV Zell-Weierbach Kurse für Kinder ab 4 J., Jugendliche,
Erwachsene:
1) Kampfsport und Selbstverteidigung: Beweglichkeit, Dy-

namik, Ausdauer, Disziplin, Selbstkontrolle, Selbstsicher-
heit.

2) Langstockkurse für Kinder und Jugendliche
3) BewegungenmitMusikmitundohneStockzumStressab-

bau und Konditionsaufbau für alle Altersklassen.

Kostenloses Probetraining & 3 Monate Probemitgliedschaft
möglich!

Infoline: Tel. 0152/28622058, eMail: sonia.boschi@de.viet-
vodao-international.com <mailto:sonia.boschi@de.vietvo-
dao-international.com>

www.facebook.com/VietVoDaoSchulenSuedbaden

Raum für Veranstaltungen mieten
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen können Sie un-
ser Studio mit Küche für Ihre Feier oder Veranstaltung mie-
ten Es ist Platz für bis zu 100 Personen vorhanden.
Details finden Sie im Internet unter http://www.tv-zell-wei-
erbach.de/tv-studio
Reservierungsanfragen bei: Karl-Heinz Bandula, 0173 /
326 427 91 oder per Mail an studio@tv-zell-weierbach.de

Wandergruppe
Zell-Weierbach

Am Samstag den 28. September und Sonntag den 29. Sep-
tember ist jeweils an beiden Tagen ein Wandertag in Tiefen-
bach und Weil am Rhein! In Tiefenbach mit Jugendwande-
rung ! Und nur am Sonntag den 29. September kann in Fil-
derstadt - Plattenhardt und in Marschalkenzimmern ge-
wandert werden.
EURE Wandergruppe !

Schwarzwaldverein

Kinderwandern und Naturerleben beim Schwarzwald-
verein
Die geplante Wanderung am 28.09.13 muss aus organisa-
torischen Gründen ausfallen. Weitere geplante Termine für
Kinder-Wanderungen:
19.10.13 23.11.13 14.12.13 jeweils 9 - 13 Uhr.
Weitere Informationen bei Andrea Perlich 0781/37328 und
Michaela Ortlepp 0781/9485616

Schwarzwaldbahnerlebnispfad in Triberg
Am 29.09.13 wandert der Schwarzwaldverein Zell-Weier-
bach auf dem Schwarzwalbahnerlebnispfad. Wir fahren mit
dem Zug von Offenburg nach Triberg. Von dort geht es über
den Schwarzwaldbahnerlebnispfad Teil 1 und über Teil 2
wieder zurück. Bitte Rucksackvesper einplanen es gibt un-
terwegs keine Einkehrmöglichkeit. Gutes Schuhwerk ist er-
forderlich, Wanderstöcke sind empfehlenswert.
Länge ca. 12 km, Dauer etwa 5 Stunden bei ca. 600 Höhen-
metern.
Treffpunkt 08:40 in der Schalterhallte Bahnhof Offenburg.
Anmeldungen bis 27.09.13 bei Roswitha Fehrenbach Tel.-
Nr. 0781/41571

Ehrenamt im Schwarzwaldverein Zell-Weierbach
In den nächsten Wochen erstellt der Schwarzwaldverein
Zell-Weierbach den „Wander- und Hüttenplan 2014“.
Zur Verstärkung unseres Helferteams bieten wir allen Inter-
essierten die Möglichkeit das erfolgreiche ehrenamtliche
Team mit zusätzlichen Ideen zu unterstützen und zu ver-
stärken.
Interessenten können sich beim Vorstand informieren und
sich zur Mithilfe im Team anmelden. Tel. 0781 35239.
Unser Motto: Mitglieder gewinnen, Zukunft im Schwarz-
waldverein Zell-Weierbach gestalten.
Neue und alte Freunde treffen! Mach mit, bleib fit!

Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

Fußballverein
Zell-Weierbach

1. Saisonsieg der Fußballer
Dank einer kämpferisch starken Leistung landete der FV
Zell-Weierbach seinen 1. Saisonsieg. Die Zeller Elf, die von
den Interimstrainern Thomas Göhringer und Patrick Bier-
hinkel betreut wurde, ließ nur wenige Chancen zu. Das gol-
dene Tor markierte der französische Neuzugang Saifi Touf-
ik. Zwar behielten die Zeller die rote Laterne, haben aber
den Anschluss erreicht und liegen mit nur zwei Punkte hin-
ter dem Rangelften.

Erneutes Auswärtsspiel
Beim SV Diersburg tritt der FV Zell-Weierbach erneut aus-
wärts an. Der Tabellenvierte gilt als heimstark und ist auf
dem Kunstrasenplatz eine Macht. Unsere Elf ist totaler Au-
ßenseiter. Mit einer ähnlichen Einstellung wie beim Aus-
wärtssieg in Legelshurst will der Außenseiter ein gutes Er-
gebnis anstreben.

Wieder Alteisensammlung
Im Spätjahr führt der FV Zell-Weierbach wieder eine Altei-
sensammlung durch. Wir bitten alle Zeller das Alteisen zu
sammeln und nicht den wilden Sammler übergeben.

Fahrt zum Canstatter Wasen
Alle Zeller können sich der Busfahrt am Dienstag 8. Oktober
zum Canstatter Wasen anschließen. Die Abfahrt erfolgt um
15.30 Uhr beim Sportplatz. Ankunft in Zell-Weierbach ca. 1
Uhr.

Im Preis von 30 Euro sind die Kosten für den Bus, ein Maß
Bier und ein halbes Hähnchen enthalten. Wir freuen uns
über eine rege Beteiligung. Interessierte mögen den Betrag
auf das Konto der Volksbank Offenburg Nr. 12554400, BLZ:
664 900 00 einzahlen.
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Spielplan der Jugendmannschaften des FV Zell-Weier-
bach und FV Rammersweier
Fr 27.09.2013
17:30 E-Junioren Kleinfeldklasse

TuS Durbach 2 – FV Rammersweier 2
Graf Metternich Stadion

Fr 27.09.2013
18:30 E-Junioren Kleinfeldklasse

TuS Durbach – FV Rammersweier
Graf Metternich Stadion

Sa 28.09.2013
12:00 D-Junioren Kreisklasse

SG Rammersweier 2 – SV Zunsweier
Sportplatz Zell-Weierbach

Sa 28.09.2013
12:30 C-Junioren Kreisliga

SG Linx – SG Zell-Weierbach
Hans-Weber-Stadion

Sa 28.09.2013
12:45 D-Junioren Kleinfeldklasse

SG Renchen 2 – SG Rammersweier 3
Sportplatz Ulm

Sa 28.09.2013
13:15 D-Junioren Kreisliga

SG Rammersweier – SG Nußbach 2
Sportplatz Zell-Weierbach

Sa 28.09.2013
15:00 A-Junioren Kreisliga

SG Zell-Weierbach – FV Dinglingen
Sportplatz Zell-Weierbach

Sa 28.09.2013
15:30 B-Junioren Bezirksliga

SG Freistett – SG Rammersweier
Friedrich-Stephan-Stadion

So 29.09.2013
10:00 F-Junioren Spieltag

TN: FVZ, SCO, Ebersweier – Schutterwald, DJK
Sportplatz SC Offenburg

Fortbildung

Gewerbe Akademie Offenburg
Workshop Öffentlichkeitsarbeit für Betriebe und Verei-
ne
Sich erfolgreich in den Medien darstellen, die Öffentlichkeit
informieren und Pressetexte richtig formulieren, sind Ziele
eines Workshops „Öffentlichkeitsarbeit – der professionelle
Umgang mit Presse und Medien“ am 12. und 19. Oktober
an der Gewerbe Akademie Offenburg. Das Seminar eignet
sich für alle, die lernen wollen, die richtigen Worte für eine
Pressemitteilung zu finden. Professionell angeleitet werden
die Teilnehmer von der Redakteurin Susanne Wagner-Köp-
pel. Sie bringt eine langjährige Erfahrung bei Tageszeitun-
gen in der Region sowie in der eigenen Agentur mit. In einer
kleinen Schreibwerkstatt können anhand von Beispielen
aus dem eigenen Betrieb oder Verein auch Pressetexte ver-
fasst und geübt werden. Neben der Formulierung geht es
aber auch um Verteiler und die verschiedenen Medien. Wei-
tere Informationen erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg
unter Telefon 0781 793-111. Details sind auch im Internet
unter www.wissen-hoch-drei.de zu finden.

Neues zur Gasfeuerung
Alles über Aufbau, Funktion und Einstellung von atmosphä-
rischen Gasgeräten lernen Interessenten in einem Lehrgang
ab dem 1. Oktober an der Gewerbe Akademie Offenburg.
Weiter geht es dabei um CO-überprüfung und Abgasver-
lust-Messung. Interessant ist der Lehrgang für Gesellen und
Meister im Installateur- und Heizungsbauer-Handwerk, die
sich im Bereich Gasfeuerung über den neuesten Stand in-
formieren möchten. Auskünfte und Anmeldung bei der Ge-
werbe Akademie Offenburg, Telefon 0781 793 105.

Bildungszentrum Offenburg
Klangschalen-Meditationen: „Die Lösung liegt in mir“
Lernen erfolgt in unserer Welt überwiegend über den Kopf.
Gefühle kommen dabei meist zu kurz und es fällt uns schwer,
sie auszudrücken. Durch die Klangmassageklänge und Ge-
schichten, in die wir durch die Mediationen geführt werden,
finden wir wieder heraus, was unser natürlicher Lebensfluss
ist, unser natürlicher Rhythmus. Die Klänge harmonisieren
Körper, Seele und Geist.
Veranstaltungsort: Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zent-
rum St. Fidelis, Straßburger Str. 39
Zehn Termine ab Donnerstag, 10.10.2013 von 9.30 – 11.00
Uhr
Kursgebühr für zehn Termine: 140 Euro
Kursgebühr für einzelne Termine: 15 Euro
Referentin: Ines Keßler
Anmeldung und weitere Infos beim Katholischen Bildungs-
zentrum Offenburg unter ' 0781/925040 oder per E-Mail:
info@bildungszentrum-offenburg.de.

Körper erfahren als Bewegung in Tanz und Malerei
In diesem fünfteiligen Workshop laden zwei Künstlerinnen
ein, über Körpererfahrung zum kreativen Ausdruck zu kom-
men - eine unerwartete Herangehensweise an Tanz und
Malerei.
Anhand einfacher Übungen können die Bewegungsmög-
lichkeiten des Körpers neu entdeckt werden. Auf spieleri-
sche Art werden die Teilnehmenden so angeleitet, ihre
Empfindungen auf Papier zum Ausdruck zu bringen. Auch
im Alltag können diese Erfahrungen neue Möglichkeiten er-
öffnen.
Termine: Sonntag, 6.10., 10.11., 8.12.13, 12.1., 9.2.14 (auch
einzeln zu belegen) jeweils von 14 - 17 Uhr
Referentinnen: Myriam Di Lorenzo und Ute Dreher
Kursgebühr: 35,00 Euro (zzgl. 5,00 Euro für Material) pro
Termin, 180,00 Euro für alle fünf Termine
Anmeldung und Information:
Bildungszentrum Offenburg, Tel.: 0781/925040;
info@bildungszentrum-offenburg.de,
www.bildungszentrum-offenburg.de

Wie umarme ich einen Kaktus? Elternsein in der Pubertät
Ein vierteiliger Kurs für Eltern
Im Katholischen Bildungszentrum Offenburg findet ab dem
2. Oktober ein vierteiliger Kurs für Eltern an, die Kinder in
der Pubertät haben, statt.
Ort: Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum St. Fidelis,
Straßburger Str. 39
Termine: Montag, 2.10. – 23.10.2013, 17.00 – 19.00 Uhr,
einmal wöchentlich
Referentin: Elke Kremer
Kosten: 68,00 Euro
Anmeldung und weitere Infos beim Katholischen Bildungs-
zentrum Offenburg unter Tel.: 0781/925040, per E-Mail:
info@bildungszentrum-offenburg.de oder
www.bildungszentrum-offenburg.de.
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Vereine Rebland

TuS Rammersweier
Herzliche Einladung zum „Tag der Älteren“ am Mitt-
woch, dem 2. Oktober 2013 beim TuS Rammersweier,
Am Pflenzinger 1 b
„Sport im Alter – Bewegung für ein langes Leben“
Sport ist keine Frage des Alters. Er kann uns ein Leben lang
begleiten und man kann jederzeit damit beginnen. Sport
und Bewegung können uns dabei helfen, bis ins hohe bzw.
höchste Alter möglichst gesund, selbständig, geistig fit und
mobil zu bleiben.
Sie sind herzlich eingeladen, bei uns am 2. Oktober zu
schnuppern:
9.00 h – 9.30 h Beckenbodengymnastik für die Frau
9.45 h – 10.15 h Qi Gong für Mann und Frau
10.30 h – 11.00 h Hockergymnastik für Mann und Frau
11.15 h – 11.45 h Fitnessgymnastik Männer
9.00 h – 10.30 h, 11.00 h – 12.00 h und 14.00 h – 15.00 h
Teilnahme am ADAC-Reaktionstest sowie Ausprobieren ei-
ner „Rauschbrille“, die Alkoholkonsum vortäuscht!
10.30 h- 11.00 h Vortrag im Foyer über E-Bikes durch das
Unternehmen Evers- Der Zweirad-Experte. Anschließend
besteht die Möglichkeit, diese auszuprobieren!
Zwischen 12.00 h und 13.30h: kleines Mittagessen. Hier hat
man die Möglichkeit, sich über das Gehörte und Erlebte
auszutauschen.
13.30 h – 14.00 h : Vortrag „Ältere im Straßenverkehr“, Ab-
teilung Prävention der Polizeidirektion Offenburg
14.00 h – 14.30 h Sturzprophylaxe und Gleichgewichts-
schulung
Im Vereinsheim ist die Caféstube geöffnet.
Das Team des Gesundheitssports freut sich auf Ihren Be-
such.
Auch Nicht-Mitglieder des TuS sind herzlich willkommen.

TuS Rammersweier – Abteilung Tischtennis
Heimspiele der Abteilung Tischtennis in der Sporthalle
Rammersweier.

Samstag, 28.09.2013
14:00 Uhr Jungen 1 – TTC Rauental 1
Sonntag, 29.09.2013
10:00 Uhr Herren 2 – TTC Haslach 2
Dienstag, 01.10.2013
17:30 Uhr Mini 1 – TTC Steinach 1
Dienstag, 01.10.2013
18:30 Uhr Schüler 1 – SV Bad Peterstal 1
Dienstag, 01.10.2013
20:30 Uhr Senioren 1 – TTC Ebersweier

Über zahlreiche Zuschauer würden sich die Spieler freuen.

Musikverein Fessenbach
Sichern Sie sich Ihre Karte für
die SWR 1 Party im Vorver-
kauf!
……denn DJ Patrick Neelmeier
von SWR 1 verspricht den Gäs-
ten einen wilden Ritt durch die
Jahrzehnte.

- Haben Sie Lust, wieder einmal lange und ausgiebig zu
feiern?

- Wollen Sie wieder einmal so richtig abtanzen?
- Wollen Sie wieder einmal so richtig Spaß haben?
- Haben Sie wieder einmal Lust auf die größten Hits aller

Zeiten?
Dann besorgen Sie sich schnell eine Karte für die SWR 1
Party beim Fessenbacher Weinfest. Freuen Sie sich auf ei-
nen besonderen Abend, auf Musik der Siebziger und Acht-
ziger und auf Musik, die Erinnerungen wachruft. Kulthits,
Rock und Pop – die Disco für alle, die lange und ausgiebig
feiern wollen, aber nur zu den größten Hits aller Zeiten. Auch
Wünsche sind „erwünscht“ und werden erfüllt.
Die Fessenbacher Musiker verwandeln die Reblandhalle in
eine passende Location und bieten neben den bekannten
Fessenbacher Wein- und Sektspezialitäten auch Cocktails
und kulinarische Spezialitäten an. Einen Abend, den man
nicht so schnell vergessen wird.
Let's dance and have fun - lassen Sie sich das nicht entge-
hen!
Termin Samstag, 12. Oktober 2013 – Reblandhalle Fes-
senbach
Sichern Sie sich Ihre Karten im Vorverkauf beim Gasthaus
Linde Fessenbach, der Fessenbacher Winzergenossen-
schaft, Postagentur Junker in Zell Weierbach, Sparkassen-
geschäftsstelle Zell Weierbach, Ortenberg, OG-Weingar-
tenstraße und im Internet unter www.musikverein-fessen-
bach.de
Vorverkauf 7,00 € Abendkasse 9,00 €

Am Sonntag findet das traditionelle Weinfest mit Blasmusik
aus der Region, kulinarischen Spezialitäten und Fessenba-
cher Wein- und Sektspezialtäten seine Fortsetzung. Dabei
sein – es lohnt.sich.
Ihr Musikverein Fessenbach

Jahresausflug Kolping Fessenbach
19.10.2013
Kloster Maulbronn – Bretten
Die Kolping Fessenbach führt am 19.Oktober 2013 ihren
Jahresausflug nach Maulbronn und nach Bretten durch.
Für diesen Ausflug sind noch Plätze frei. Wir laden Interes-
sierte aus der Bevölkerung herzlich ein.
In Maulbronn besichtigen wir das Kloster, welches als die
am vollständigsten erhaltene mittelalterliche Klosteranlage
der Zisterzienser nördlich der Alpen gilt und zum Weltkultur-
erbe der UNESCO gehört.
In Bretten steht eine Führung durch das Melanchtonhaus
auf dem Programm. Es ist das zweitgrößte reformationsge-
schichtliche Museum in Deutschland, das an den großen
Humanisten und Reformator erinnert.

Programm
Abfahrt mit dem Bus: 9 Uhr am Parkplatz „Traube“
11.00 Uhr Führung durch die Klosteranlange Maul-

bronn
12.30 Uhr Weiterfahrt nach Bretten zum Mittagessen
14.30 Uhr Führung durch das Melanchtonhaus in

Bretten
Ca. 18.00 Uhr Rückkehr nach Fessenbach

Kosten
Busfahrt: ca. 15.-EUR pro Person
Eintritt und Führungen: 8.-EUR pro Person

Anmeldungen erbitten wir an Hubert Wörner (Tel: 34358)
oder Claudia Bürkle (9481724) bis 06.Oktober 2013.
Ihre Kolping Fessenbach
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Sonstige Veranstaltungen

Literaturkreis für Männer im Seniorenbüro
Unter der Leitung von Karl Waldemar Luckscheiter bietet
das Seniorenbüro einen Literaturkreis für Männer an. Die
Gruppe beschäftigt sich sowohl mit Romanen als auch mit
Sachbüchern. Wer gerne liest und diskutiert, ist herzlich
willkommen. Treffpunkt ist im Seniorenbüro, Kornstraße 3.
Die Teilnahme ist kostenlos. Der Termin wird bei Anmeldung
bekanntgegeben. Info und Anmeldung bei Karl Waldemar
Luckscheiter unter Telefon 0781/9400530.

Evang. Erwachsenenbildung Ortenau
Okenstraße 10, 77652 Offenburg
Tel. 0781/24018, Fax 0781/78347
E-Mail: eeb.ortenau@kbz.ekiba.de
Weiteres auf unserer Homepage! Schauen Sie doch mal
rein: www.eeb-ortenau.de

Ökumenisch Pilgern auf dem Kinzigtäler Jakobsweg
Von Donnerstag, 03. Oktober bis Samstag, 5. Oktober la-
den die Evang. Erwachsenenbildung und der C-Punkt Of-
fenburg zum ökumenischen Pilgern auf dem Kinzigtäler Ja-
kobsweg ein. In drei einzelnen Tagesetappen mit jeweiliger
Übernachtung zu Hause geht es am 3. 10. von Loßburg
nach Schenkenzell (ca. 16 km), am 04.10. von Schenkenzell
nach Wolfach (ca. 20 km) und am 05.10. von Wolfach nach
Haslach (ca. 17 km). Es besteht die Möglichkeit, auch an
einzelnen Tagesetappen teilzunehmen. Pilgern auf dem
Kinzigtäler Jakobsweg, das bedeutet: gemeinsam unter-
wegs zu sein auf alten Wegen, Spuren früherer Generatio-
nen zu entdecken und neue Erfahrungen mit sich selbst und
mit anderen zu machen. Die Leitung haben Pfrin. Johanna
Renner, Pfr. i.R. Gerhard Bernauer und Pastoralreferent Jo-
hannes Varelmann. Anmeldung und Information unter Tel.
0781/24018 oder www.eeb-ortenau.de

Meditatives Tanzen
Die Evangelische Erwachsenenbildung bietet ab 8. Oktober
in Gengenbach, dienstags von 20.00 bis 21.30 Uhr ein Se-
minar „Meditatives Tanzen“ an. Die weiteren Termine sind
am 12.11., 10.12.2013, 07.01. und 11.02.2014. Bewegen
Sie sich gerne zu Musik? Wollen Sie Ihre Kraft stärken und
zur inneren Ruhe kommen? All das können Sie beim Medi-
tativen Tanzen. Getanzt wird zu eingängiger klassischer und
moderner Musik im Kreis, jeder für sich und doch gemein-
sam. Getanzt wird mit Schrittfolgen und Gebärden, die sich
wiederholen, so kann die Balance zwischen Kopf und Kör-
per gefunden werden. Die Leitung liegt bei Susanne Mathis-
Meuret, Pfarrerin, Tanzausbildung beim Institut für Meditati-
on in Bewegung. Anmeldung und Information unter Tel.
0781/24018 oder www.eeb-ortenau.de

Aus der Kindertagesstätte Elgersweier
Am Samstag, den 28.09.13 findet ein großer Flohmarkt in
der Festhalle Elgersweier statt.
Von 10.00 – 12.30 Uhr werden Kinderbegleitung, Spielsa-
chen und vieles mehr angeboten.
In der Cafeteria gibt es Kuchen, auch zum Mitnehmen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Die Kita - Elgersweier

Schwarzwaldverein Offenburg
(www.schwarzwaldverein-offenburg.de)

Samstag, den 28.09.
gibt es eine entschleunigte Genußwanderung am Boden-
see, und zwar vom Markelfinger Winkel vorbei am Mindel-
see, Hirtenhof und Langenrain zur Ruine Kargegg und Ma-
rienschlucht ( 3 – 3 ½ km / h); danach Bootsfahrt nach Lud-
wigshafen und Rückreise mit Seehas und Schwarzwald-
bahn. – Voranmeldung erwünscht – Treff 7.40 Uhr Schalter-
halle des Bahnhofs Offenburg – Führung: Horst Killius (Tel.
9707395) + Ewald Küsters (Tel. 41869).

Sonntag, den 29.09.
unternehmen wir eine naturkundliche Wanderung und wer-
den in das Reich der Moose und Farne durch Ursel Appuhn
„geführt“ – Diese Wanderung beginnt am Friedhof Ram-
mersweier und führt zum Sportplatz, von dorten geht es
weiter auf dem Wolfspfad bis zur Sternenhütte (Einkehr mit
Kaffee und Kuchen möglich), danach Rückweg über Schön-
stattkapelle und Hackeiche zum Ausgangspunkt. –
Wanderung ca. 4 km / 30 HM – Erster Treffpunkt 12.30 Uhr
Aldi. Carl Blos Str. zur Weiterfahrt mit dem PKW zum 2.
Treffpunkt 13.00 Uhr am Parkplatz oberhalb des Rammers-
weirer Friedhofs – Führung: Ursel Appuhn: Sa 28.9. + So,
den 29.9.
(Tel. 0781/35225).
Ebenfalls ist die Sternenhütte an diesem Sonntag von 14.30
bis 17.30 für Mitglieder, Freunde und Gäste geöffnet; diese
liegt nahe der Schönstattkapelle bei Zell-Weierbach. – Kaf-
fee und Kuchen werden Ihnen gereicht – Hüttendienst: Irm-
gard Lang und Horst Killius.

Freitag, den 04.10.
ist Stammtisch im Gasthaus Brandeck angesagt; wir treffen
uns dorten um 19.00 Uhr im Nebenzimmer und erleben ei-
nen Filmvortrag mit dem Hobbyfilmer Winfried Krellmann
mit dem Thema: „Wanderungen mit dem Schwarzwaldver-
ein“.

Sonntag, den 06.10.
wandert die Ortsgruppe auf den östlichen Höhen des Murg-
tales, und zwar von der Schwarzmiss (933m) hinab zur Teu-
felsmühle (895m), weiter zum Flachsland ((639m), durch
das Heuhüttental ins Reichental (390m) nach Hilpertsau
(197m). –
Wanderzeit ca. 5 Std. (750m abwärts) mit vieleen herrlichen
Aussichten – Rucksackvesper, evtl. Einkehr – Treffpunkt
8.40 Uhr Schalterhalle des BHFs Offenburg – Führung:
Adolf Sachs (Tel. 76442).

Mitglieder und Gäste sind gerne bei uns gleichermaßen
Willkommen !
Kommen und Erleben Sie Kultur + Natur gleich pur !!!
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Ortenauer Waldtag in Allerheiligen
Die Waldservice Ortenau eG als Partner und Dienstleister
für die Wald- und Forstwirtschaft in der Region veranstaltet
gemeinsam mit den Achertäler Forstbetriebsgemeinschaf-
ten und Waldgenossenschaften am 3. Oktober 2013, 13
Uhr bis 18 Uhr einen Waldtag. Privatwaldbesitzer aber auch
alle Interessierten finden rund um den Parkplatz St. Ursula
in Ottenhöfen-Allerheiligen alles Wissenswerte rund um
Waldnutzung – von Waldbewirtschaftung und Holzvermark-
tung über Holzverwendung, Arbeitssicherheit und Holz-
energie bis hin zu Naturschutz und Waldpädagogik.
Die forstwirtschaftlichen Vereinigungen werden ihr Dienst-
leistungsspektrum für den kommunalen und privaten Wald-
besitz an diesen Tag facettenreich präsentieren und die Be-
sucher zum Beispiel über Themen wie Wertoptimierung und
Fördermöglichkeiten insbesondere im Privatwald informie-
ren.
Gemeinsam mit regionalen Unternehmen stellen die Gast-
geber die aktuellste Technik für Holzeinschlag und -verar-
beitung vor. In Aktion zu sehen sind unter anderem motor-
manuelle und teilmechanisierte Holzernte, Wegunterhal-
tungsgeräte und Hacker.
Für Familien sind Angebote des Naturschutzzentrums Ru-
hestein sowie Möglichkeiten zum Seilklettern vorbereitet.
Dazu gibt es Führungen und die öffentliche Ausstellung
beim Kloster zum Thema Wald. Und selbstverständlich ist
auch für das leibliche Wohl gesorgt.
Kontakt: Waldservice Ortenau eG,
info@waldservice-ortenau.de, Tel. 07803 / 96600

Frauen- und Mädchengesundheitszentrum
Veranstaltungen im fmgz 40. – 41. KW
Die Kraft der Vergebung
Im Frauen- und Mädchengesundheitszentrum (fmgz), Offen-
burg, Hindenburgstr. 28, können Frauen am 2. 10., 19.30 –
21.30 Uhr an dem Vergebungsritual Ho`oponopono teilneh-
men. Dies ist eine geistige- spirituelle Reinigungsmethode,
eine Reinigung von Ängsten und Sorgen, von destruktiven
Verhaltensmustern, alten Glaubenssätzen, die der persönli-
chen und spirituellen Entwicklung entgegenstehen. In die-
sem Workshop werden wir durch ein wunderschönes Ritual
unser Leben klären. Altlasten abschütteln, uns selber und
Anderen verzeihen. Unser Leben wird dadurch befreiter,
glücklicher und voller Lebensfreude. Anmeldung und weite-
re Informationen unter Telefon: 0781/ 6 30 08 29

Tai Chi Chuan – Ruhe durch Bewegung
Am 5. 10., 10 – 12 Uhr findet im Frauen- und Mädchenge-
sundheitszentrum (fmgz), Offenburg, Hindenburgstr. 28, ein
Einführungskurs Tai Chi Chuan – Ruhe durch Bewegung
statt. Tai Chi Chuan ist eine meditative Bewegungsform, die
sich nicht nur gut anfühlt, sondern auch sehr positive Aus-
wirkungen auf die Gesundheit und das Lebensgefühl hat.
Gelassenheit, innere Freude, ein harmonisches Körperge-
fühl, ausbalancierter Energiefluss, erhöhte Bewegungsfä-
higkeit und Schmerzlinderung sind einige der Aspekte, die
regelmäßiges Üben von Tai Chi Chuan hervorbringen. Fort-
laufende Kurse beginnen wieder am Di 15. 10., 19 – 20 Uhr
und am Mi 16. 10. 17.30 – 18.30 Uhr. Interessierte Frauen
können sich unter Telefon: 0781/9 70 51 35 bei der Kurslei-
terin anmelden.

Stressbewältigung und Burnoutprävention
Dieser Vortrag bildet den Auftakt einer Vortragsreihe im
Frauen- und Mädchengesundheitszentrum (fmgz), Offen-
burg, Hindenburgstr. 28. Interessierte Frauen erfahren wie

Stressauslösers vermindert und Ressourcen gestärkt wer-
den können. Termin: Mittwoch, 9. Oktober, 19 Uhr (ohne
Anmeldung)

Starke Mädchen – Stärke zeigen
Ein Kurs für Mädchen ab 10 Jahre. Das Kursangebot um-
fasst Themen wie, innere und äußere Stärke, Raum geben
und Grenzen wahren, Selbstbehauptung, WenDo-Training.
Dies ist ein Kooperationsprojekt des Bunten Haus und des
Frauen- und Mädchengesundheitszentrum. Weitere Infor-
mationen und genauen Termin (Oktober / November) kön-
nen Sie unter Telefon 07803 / 4 04 45 erfragen. Kursort ist
Grundschule Rammersweier.

FSV Bühl/Schlepperfreunde Bühl –
Großes Schleppertreffen am 6. Oktober

Nach dem Erfolg bei der Premiere im vergangenen Jahr ver-
anstalten der FSV Bühl und die Schlepperfreunde Bühl am
Sonntag, 6. Oktober, das 2. Schleppertreffen auf dem Büh-
ler Sportgelände.

Ab 11.00 Uhr findet das Eintreffen der Teilnehmer statt, zur
Eröffnung um 11.00 Uhr erfolgt der Fassanstich durch den
Ortsvorsteher mit anschließendem Freibier. Nach der Cor-
sofahrt durch Bühl um 12.00 Uhr bieten die Küchenchefs
herbstliche Spezialitäten zum Mittagstisch an.

Ein buntes Programm mit Mosttrotten und anderen Aktivitä-
ten wird besonders bei den Kindern großen Anklang finden.
Ehrungen der Teilnehmer für die weiteste Anfahrtsstrecke
sowie für das älteste Fahrzeug werden zum Schluss durch-
geführt.

Wer die Schlepperfreunde Renchtal beim großen Weinfest-
umzug in Offenburg erlebt hat, kann sich ein Bild davon ma-
chen, wie’s am 6. Oktober auf dem Bühler Sportgelände
aussehen wird. Die Veranstalter erwarten einen guten Be-
such und sind bestens vorbereitet.

Naturheilverein Oberkirch
6. Bundesweiter Aktionstag des Deutschen Naturheil-
bundes am Freitag, 11. Oktober 2013, von 18.oo – 22.oo
Uhr in der Erwin-Braun-Halle in Oberkirch.

Aktionsthema 2013: „Umwelt bewusst erleben – Die Heil-
kraft der Natur“
Regionale Aussteller, Vorträge und Büchertische, Interes-
sante Gespräche mit Gleichgesinnten

18.30 Uhr Vortrag mit Herrn Willy Hauser, Präsident des
Deutschen Naturheilbundes, Thema: „Krankheitsursachen
aus der Umwelt – Entgiftungs- und Ausleitungstherapien“

20.00 Uhr Vortrag mit Herrn Prof. Dr. Gerd Schnack, Prä-
ventionszentrum Allensbach, Thema: „Natürlich gesund –
ursächliche Gesundheitsstrategien“ alltagstauglich in einer
Zeit ohne Zeit

Kostenbeitrag: Mitglied 3 €, Gast 5 €.
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Waldorfkindergarten Offenburg
Samstag, 12. Oktober 2013 von 15 – 17.30 Uhr
Informationstag
mit Puppenspiel "Maschenka und der Bär" 15.00 Uhr
und 16.00 Uhr
Info-Stand Kindergarten und Kinderkrippe
Kurzvorträge zur Kleinkindpädagogik mit Gesprächs-
runde 15.15 Uhr, 16.00 Uhr und 16.45 Uhr
Bastelangebot und Herbstbasar
Cafeteria
Am Samstag, den 12. Oktober 2013 findet ein Informations-
tag im Waldorfkindergarten Offenburg statt.
Interessierte können von 15.00 bis 17.30 Uhr den Kinder-
garten und die Kinderkrippe besichtigen und sich über pä-
dagogische Konzepte informieren.

In dem Puppenspiel „Maschenka und der Bär“ macht sich
ein Mädchen auf den Weg, Pilze und Beeren zu suchen.
Die Geschichte regt die Phantasie der Kinder an. Sie tau-
chen in eine Märchenwelt ein, in der sie Sicherheit und Ge-
borgenheit erfahren.

Kurzvorträge zur Kleinkindpädagogik mit anschließender
Gesprächsrunde werden um 15.15, 16.00 und um 16.45
Uhr angeboten.

Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist kostenlos, Spenden
willkommen.

Auf dem Herbstbasar können Jahreszeitenpuppen, Filztiere
und vieles mehr gekauft werden, welche die Mitglieder des
Basarkreises liebevoll von Hand fertigen.
Kaffee und Kuchen stehen zu einem günstigen Unkosten-
beitrag in der Cafeteria bereit. Alle Erlöse gehen vollständig
an den Waldorfkindergarten.

Waldorfkindergarten Offenburg
Vogesenstr. 12
77652 Offenburg
Tel: 0781 – 7 24 69
info@waldorfkindergarten-offenburg.de
www.waldorfkindergarten-offenburg.de

BUND-Umweltzentrum Ortenau
Monte Ziego – Ein Besuch in der Käsemanufaktur
Exkursionsangebot von BUND-Umweltzentrum Ortenau in
Zusammenarbeit mit der Ev. Erwachsenenbildung Ortenau
und dem Kath. Bildungszentrum Offenburg

In unserer modernen Industriegesellschaft und dem damit
verbundenen Zeitgeist gehen Handwerkskunst und Quali-
tät oft verloren. Das gilt für Produkte des täglichen Lebens
genauso wie für Lebensmittel.

Man kann darüber meckern, sagte sich Martin Buhl; aber
das ist nicht die Lösung. Kurzerhand gründete er vor 13
Jahren im Schuttertal den Ziegenhof „Monte Ziego“ und
begann, aus der Milch seiner Ziegen Bio-Ziegenkäse zu
produzieren. Inzwischen konzentriert sich Martin Buhl auf
die Herstellung von 20 verschiedenen Bioprodukten. Seine
Handwerkskunst und Qualität haben ihm viele nationale
und internationale Preise eingebracht.

Die Veranstalter laden ein, die Käserei in Teningen zu besu-
chen und anschließend von den Ziegenmilch-Kreationen zu
kosten – da gibt es (hoffentlich) nichts zu meckern!
Die Exkursion findet am Samstag, 12.10.2013 um 13 Uhr
statt, Treffpunkt zur gemeinsamen Anreise mit öffentlichen
Verkehrsmitteln ist um 11.45 Uhr in der Schalterhalle des
Offenburger Bahnhofs.

Wegen begrenzter Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung erfor-
derlich, bis 7. Oktober bei der Ev. Erwachsenenbildung,
Okenstr. 10, 77652 Offenburg, Tel. 0781 24018, Fax 0781
78347, eeb.ortenau@kbz.ekiba.de. Für die Führung und
Verkostung fallen 10 € Kosten an, zzgl. Fahrtkosten.




